


Kongeniale Drillinge

Das Forum Kultur der Oberrheinkonferenz 
hat unter Federführung des deutschen  De-
legationssekretärs Dr. Michael Frey das 
MemOberrhein - MemoRhinSup kreiert: 

Nach dem Motto: „Ein Bild sagt mehr als 
tausend Worte“ werden aus den Bereichen, 
Architektur - Brauchtum - Geschichte - 
Kultur und Gaumenfreuden landestypische 
Motive aus der Schweiz, Frankreich und 
Deutschland abgebildet. Eine wahre Fund-
grube für Regiofans und die, die es wer-
den wollen. Nach den bekannten Memo-
ry-Spielregeln müssen hier drei anstatt der 
üblichen zwei Motive zusammengeführt 
werden.

So spielerisch lässt sich das grenzüber-
schreitende savoir Regio schon einem 
jungen Publikum bestens vermitteln. Die 
erste Auflage wird den deutschen, franzö-
sischen und schweizerischen öffentlichen 
Bibliotheken im Mandatsgebiet der Ober-
rheinkonferenz als Multiplikatoren kosten-
los überlassen.

Und hier ist das Memory bestens aufgeho-
ben! Öffentliche Bibliotheken erreichen alle 
Generationen, alle Bürgerinnen und Bürger 
unterschiedlichster Herkunft und sind Be-
gegnungsort einer Kommune. Zahlreiche 
Bibliothekspartnerschaften am und über 
den Rhein hinweg sind Ausdruck gelebter 
grenzüberschreitender Nachbarschaft und 
gewährleisten ein persönliches Engage-
ment der zahlreichen Akteure entlang des 
Bewusstseinsstroms Rhein: Den 72 Kärt-
chen ist somit Publikumsnachfrage garan-
tiert!

Das MemOberrhein wird den Bibliotheks-
kunden nicht nur zur Ausleihe angeboten, 
es liefert auch für bibliothekspädagogische 
Angebote im Rahmen von Kindergarten- 
und/ oder Klassenführungen vielfältige 
Nutzungsmöglichkeiten: Hier zur Anre-
gung einige Spielideen, die natürlich (fast) 
alle auch am heimischen Spieltisch funkti-
onieren. Viel Spaß dabei!

Spieltipp 1
Hier bin ich zu Haus - da kenn’ ich mich 
aus!
Auf einer Landkarte (z.B. Michelin Straßenkarte 
Blatt 131: Schwarzwald - Elsass - Oberrhein) su-
chen die Kinder, formiert zu Ländermannschaften 
(D, F, CH), die abgebildeten Begriffe und markie-
ren die Fundstellen mit farblich unterschiedlichen 
Pins. Gewonnen hat, wer in der vorgegebenen 
Zeit die meisten richtigen „Treffer“ gesetzt hat.

Spieltipp 2
Sprache kommt von Sprechen: Eine 
Wortwerkstatt
Die Länderteams treten zum Wortgefecht an: 
Nach dem Spielmuster „Teekesselchen“ müssen 
Begriffe erraten werden. Zum Beispiel:
Mein Kärtchen ist aus Stein erbaut, mein Kärt-
chen klingt, mein Kärtchen ist schon viele hun-
dert Jahre alt. Auflösung: die Münster in Basel, 
Freiburg und Strasbourg. Wer richtig antwortet, 
erhält alle drei Kärtchen. Gewonnen hat die 
Mannschaft mit dem größten Stapel! Für ältere 
Schüler bietet die Spielvariante in deutscher bzw. 
französischer Sprache besondere Herausforde-
rungen.

Spieltipp 3
Mal’ mal ’was! 
Bei diesem Vorschlag wird à la Montagsmaler zu 
Papier und Stift gegriffen. Nachdem man sich die 
Bilddrillinge beim Memoryspielen eingeprägt hat, 
müssen nun die Motive zeichnerisch umgesetzt 

und von den Mitstreitern erraten werden. Ob das 
Landeswappen als graphisches Hilfsmittel zuge-
lassen wird, entscheidet der Spielleiter. Sieger ist 
wiederum die Gruppe mit den meisten korrekten 
Nennungen. 

Spieltipp 4
An die Medien, fertig, los!
Die (älteren) Kinder machen sich mit unterschied-
lichsten Hilfsmitteln (Büchern, Nachschlagewerke, 
Datenbanken, Internet und anderen Medien) in 
der Bibliothek auf die Suche nach dem „Stein des 
Oberrheins“. 
Beispiele: Was ist Humanismus, wer waren seine 
berühmten Vertreter am Oberrhein, wie heißen sei-
ne Werke? Welche großen Maler haben hier gelebt 
und gearbeitet, wie heißen ihre Werke, wo kannst 
du sie ansehen? 
Jede Fundstelle mit Quellenangabe wird mit einem 
Rheinkiesel belohnt. Die Waage ermittelt den eif-
rigsten Info-Sammler!

Spieltipp 5
Wer wird Oberrhein-Millionär?
Nach dem Schema „Wer wird Millionär“. Die Spiel-
regeln sind in ganz Europa bekannt und können 
leicht modifiziert werden: Man nehme einen Spiel-
leiter, einen Kandidaten, verschiedene Joker, ein 
begeistertes Publikum und jede Menge pfiffige bis 
knifflige Fragen: 

Was oder wer ist ein Klöpfer?
a) Historischer Türknauf aus dem Elsass
b) Schweizer Wurstspezialität
c) Feldhase auf Brautschau
d) Badischer Trommler

Wer oder was ist ein Kougelhopf?
a) Sackspringen auf Badisch
b) Kohlkopfernte in der Schweiz
c) Elsässische Kuchenspezialität
d) Französische Biersorte in Kugelflaschen

Jede richtige Antwort bringt 10.000 Punkte.


